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Ausgegeben den 18. Mai 


(Nr. 3038.) Bekanntmachung, betreffend Vor⸗ 


Geſetz Sammlung. 

Nr. 9 enthält: (Nr. 10502.) Verfügung des Juſtiz⸗ 
miniſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs 
für einen Teil der Bezirke der Amtsgerichte 
Hachenburg, Hadamar, Hochheim, Langenſchwal⸗ 
bach, Montabaur, Selters, Uſingen, Wallmerod 
und Wehen. Vom 5. Mai 1904. 

(Nr. 10503.) Verfügung des Juſtizminiſters, 
betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Teil des Bezirkes des Amtsgerichts Gladenbach. 
Vom 5. Mai 1904. 


Reichs ⸗Geſetzblatt. 

Nr. 16 enthält: (Nr. 3032.) Geſetz, betreffend die 
Rechteſtellung des Herzoglich Holſteiniſchen Fürſten⸗ 
hauſes. Vom 25. März 1904. 

Nr. 17 enthält: (Nr. 3033.) Geſetz, betreffend die 
Feſtſtellung eines zweiten Nachtrags zum Reichs⸗ 
haushalts⸗Etat für das Rechnungsſahr 1903. 
Vom 25. März 1904. 

(Nr. 3034.) Geſetz, betreffend die Feſtſtellung 
eines zweiten Nachtrags zum Haushalts⸗Etat für 
die Schutzgebiete auf das Rechnungsjahr 1903. 
Vom 25. März 1904. 

Nr. 18 enthält: (Nr. 3035.) Bekanntmachung, be⸗ 
treffend die Vereinbarung erleichternder Vorſchriften 
für den wechſelſeitigen Verkehr zwiſchen den Eiſen⸗ 
bahnen Deutſchlands und Luxemburgs. Vom 
21. April 1904. 

Nr. 19 enthält: (Nr. 3036.) Verordnung zur Aus⸗ 
führung des Patentgeſetzes vom 7. April 1891. 
Vom 29. April 1904. 

Nr. 20 enthält: (Nr. 3037.) Bekanntmachung, be⸗ 
treffend Aenderung der Militär⸗Transport⸗Ord⸗ 
nung. Vom 2. Mal 1904. 


ſchriften über das Arbeiten und den Verkehr mit 
Krankheitserregern, ausgenommen Peſterreger. 
Vom 4. Mai 1904. 

(Nr. 3039.) Bekanntmachung, betreffend die 
Beſetzung der Seefiſchereifahrzeuge mit Schiffs⸗ 
führern und Maſchiniſten. Vom 5. Mai 1904. 


Remonte⸗Ankauf für 1904. 

1. Zum Ankauf dreijähriger, ausnahmsweiſe vier⸗ 
jähriger Remonten ſollen in dieſem Jahre im 
Regierungsbezirke Frankfurt a. O. die nachbe⸗ 
zeichneten öffentlichen Märkte abgehalten werden: 
Am 7. Juni 30 N. Croſſen (Oder), 

„ 8. „ 8 V. Züllichau, 

„ 10. „ 10½ V. Vietz, 

„ 13. „ 9% V. Friedeberg Nm. Bahnhof, 
„18 „ 9 V. Bärwalde Nm. 

2. Die angekauften Pferde werden ſofort abge⸗ 

nommen und gegen Quittung bar bezahlt. 

3. Pferde mit Mängeln, die geſetzlich den Kauf 
rückgängig machen, ſind vom Verkäufer gegen 
Erſtaltung des Kaufpreiſes und der Unkoſten 
zurückzunehmen, desgleichen Pferde, die ſich 
während der erſten 28 Tage nach dem Tage 
der Einlieferung in das Depot als Klophengſte 
erweiſen. Die geſetzmäßige Gewährsfriſt wird 
für periodiſche Augenentzündung (innere Augen⸗ 
entzündung, Mondblindheit) auf 28 Tage nach 
dem Tage der Einlieferung in das Depot ver⸗ 
längert, für Koppen (Krippenſetzen) auf 10 Tage 
vom genannten Zeitpunkte ab verkürzt. 

4. Verkäufer, die Pferde vorführen, die ihnen 
nicht eigentümlich gehören, müͤſſen ſich gehörig 
ausweiſen können. 
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5. Der Verkäufer ift verpflichtet, jedem verkauften 
Pferde eine neue, ſtarke, rindlederne Trenſe 
mit ſtarkem Gebiß und eine neue Kopfhalfter 
von Leder oder Hanf mit 2 mindeſtens zwei 
Meter langen Stricken unentgeltlich mitzugeben. 

6. Zur Feſtſtellung der Abſtammung der Pferde 
ſind die Deck⸗ und Füllenſcheine mitzubringen. 

Auch werden die Verkäufer erſucht, die 

Schweife der Pferde nicht übermäßig zu be⸗ 

ſchneiden und die Schwanzrübe nicht zu verkürzen. 

7. Vorſtehende Ankaufsbedingungen gelten auch 
für nichtöffentliche Märkte. 

Berlin, den 28. Februar 1904. 

Kriegsminiſterium. Remonte⸗Inſpektion. v. Damnitz. 
Bekanntmachungen des Königlichen Ober⸗ 
Präſidenten der Provinz Brandenburg. 

() An Stelle des ve bee Provinzial⸗ 
landtagsabgeordneten, Stadtverordneten⸗Vorſtehers 
Müller in Schöneberg iſt der jetzige Stadtverord⸗ 
neten⸗Vorſteher, Profeſſor Heyne zum Provinzial⸗ 
landtagsabgeordneten für den Stadtkreis Schöneberg 
gewählt worden. Potsdam, den 9. Mai 1904. 

Der Oberpräſident. J. V.: v. Winterfeldt. 

(2) Polizeiverordnung. 

Auf Grund der §8 137 und 139 des Geſetzes 
über die allgemeine Landes verwaltung vom 30. Juli 
1883 (G. S. S. 195) und der 88 6, 12 und 15 
des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 
11. März 1850 (G. S. S. 265) wird unter Zu⸗ 
ſtimmung des Provinzialrats für den Umfang der 
Provinz Brandenburg mit Ausſchluß der Stadtkreiſe 
Charlottenburg, Rixdorf und Schöneberg folgende 
Polizeiverordnung erlaſſen: 

Für die Monate Juni und Juli dieſes Jahres 
treten die Beſtimmungen des § 14 der Polizei⸗ 
verordnung über den Veckehr mit Kraftfahrzeugen 
vom 8. Juli 1901, 10. Februar 1902 (Amtsblatt 
der Regierung zu Potsdam von 1901 S. 356, 
1902 S. 61, Amtsblatt der Regierung zu Frank⸗ 
furt a. O. von 1901 S. 267, 1902 S. 58, außer 
Kraft und werden für die gleiche Dauer durch 
folgende Vorſchriften erſetzt. 

§ 1. Jedes nicht in der Provinz Brandenburg 
regiſtrierte, der Beförderuug von Perſonen dienende 
Kraftfahrzeug, welches vorübergehend im Geltungs⸗ 
bereich der Polizeiverordnung vom 8. Juli 1901, 
10. Februar 1902 verwendet wird, muß mit einem 
polizeilichen Kennzeichen verſehen ſein, welches aus 
den lateiniſchen Buchſtaben G. B. und einer Er⸗ 
kennungsnummer beſteht. 

§ 2. Das Kennzeichen (§ 1) iſt auf weißem Grunde 
in ſchwarzer 12 em hoher und im Grundſtrich 
2 em ſtarker Schrift an der Rückſeite des Fahr⸗ 
zeugs nach außen hin an leicht ſichtbarer Stelle in 
kreisrunder Form entweder auf der Wandung des 
Fahrzeugs ſelbſt oder auf einer mit dieſem durch 
Schrauben mit verſenkten Köpfen verbundenen 
Tafel mit möglichſt glatter Oberfläche anzubringen. 


Die Buchſtaben müſſen über der Erkennungs⸗ 
nummer ſtehen. Der Abſtand zwiſchen den Buch⸗ 
ſtaben, zwiſchen dieſen und der Erkennungsnummer 
ſowie zwiſchen den einzelnen Ziffern der Er⸗ 
kennungsnummer muß 2 cm betragen. 

Die Anbringung von Verzierungen auf dem 
weißen Grunde und an dem Kennzeichen ($ 1) 
iſt unzuläſſig. 

Während der Dunkelheit iſt das Kennzeichen 
zu beleuchten. 

8. 3. Von der Verpflichtung zur Führung des 
Kennzeichens (§ 1) find ſolche Kraftfahrzeuge befreit, 
welche nach Maßgabe der polizeilichen Vorſchriften 
in demjenigen deutſchen Bundesſtaate, wo ſie 
regiſtriert ſind, mit einem polizeilichen Kennzeichen 
verſehen ſind, welches aus einem beſonderen Merk⸗ 
mal zur Bezeichnung des Verwaltungsbezirks oder 
Bundesſtaats und einer Erkennungsnummer beſteht. 

§. 4. Außer dem Kennzeichen (8 1) dürfen andere 
Bezeichnungen, auch wenn ſie in der Heimat des 
Kraftfahrzeugs vnrgeſchrieben find, nicht geführt 
werden. 

§ 5. Zuwiderhandlungen gegen vorſtehende Be⸗ 
ſtimmungen werden in Gemäßheit des § 366 
Nr. 10 des Strafgeſetzbuchs mit Geldſtrafe bis zu 
60 Mark oder Haft bis zu 14 Tagen beſtraft. 

Potsdam, den 6. Mai 1904. 

Der Oberpräſident. J. V.: v. Winterfeldt. 
Verorduungen und Bekanntmachungen der 
Königl. er zu Frankfurt a. O. 

(J) Die Anordnung wegen Errichtung einer 
Zwangsinnung für das Tiſchler-, Böttcher⸗, 
Drechsler⸗ und Holzbildhauergewerbe mit dem Sitze in 
Triebel vom 29. März 1899 (abgedruckt Regierungs⸗ 
amtsblatt S. 133) wird dahin abgeändert, daß aus 
dem Bezirke dieſer Zwangsinnung die ländlichen 
Ortſchaften Klein⸗Düben und Thſchernitz ausgeſchieden 
werden. 

Unter gleichzeitiger Abänderung der Anordnung 
wegen Errichtung einer Zwangsinnung für das 
Tiſchlergewerbe mit dem Sitze in Forſt i. L. vom 
28. Februar 1899 (abgedruckt Regierungsamtsblatt 
S. 93) werden die genannten beiden Ortſchaften 
dem Bezirke letzterer Zwangsinnung zugeteilt. 

Dieſe Anordnung erlangt, fomweit es fi) um 
die Ausſcheidung handelt, mit dem Tage ihrer Ver⸗ 
öffentlichung und, was die Zulegung betrifft, erſt 
mit dem Inkrafttreten des zu genehmigenden 
Statutennachtrages der Tiſchlerinnung (Zwangs⸗ 
innung) in Forſt i. L. Gültigkeit. 

Frankfurt a. O., den 7. Mai 1904. 

Der Regierungspräſident. J. V.: Bartels. 

(2) Der Herr Oberpräſident der Provinz 
Brandenburg hat durch Erlaß vom 23. v. M. O. P. 


Nr. 9208 dem Vorſtande des Krelisſchweinever⸗ 


ſicherungsvereins zu Friedeberg N.⸗M. ausnahms⸗ 


weiſe die Genehmigung erteilt, am 10. Juli d. J. 


eine öffentliche Verloſung von Schweinen nach 
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Maßgabe des vorgelegten Planes zu veran talten, 
gemäß welchem 1400 Rofe zu je 1 Mart nie 
Srieheherg PM. an Vereinsmitglieder ausgegeben 
und 50 Gewinne im Geſamtwerte oon 1000 Mark 
Ahe werden ſollen. Zahl und Preis der auszu⸗ 
ind den Loſe, das Abſatzgebiet der letzteren, Ort 
5 Heit der Verloſung, Anzahl und Geſamtwert 
vinne müſſen auf den Loſen angegeben ſein. 
Frankfurt a. O., den 9. Mai 1904. 

Der Regierungspräſident. von Dewitz. 
lee die Saitler- und Tapeziererinnung 
. ung} zu Landsberg a. W. ihre Umwand⸗ 
nn dend. ande a mi We 
Ambsberg a5 55 ha 185 der Oberbürgermeiſter zu 


8 nir zum Kommiſſar behufs 
2 8. 12 der Mehrheit der Beteiligten ernannt 
f G rantfurt a. O,, den 12. Mai 1904. 
ns eglerungspräfident. von Dewitz. 
Re Züllih n Stelle des Schmiedemeiſters Kohlaſe 
5 au iſt der Schmiedemeiſter Guſt. Hiller in 
rü 7 Vertrauensmann der Schmiede⸗Be⸗ 
een Haft für den Kreis Züllichau⸗Schwiebus 
Take Frankfurt a. O., den 11. Mai 1904. 
„Der Regierungspräſident. von Dewitz. 
Breßler j Der Fabrikbeſitzer und Ingenieur Ernſt 
Sa Aber en in iſt zum behördlich anerkannten 
— PA igen für die Austellung von Beſcheini⸗ 
ahrze er die Befähigung zum Führen von Kraft⸗ 
deugen von mir ernannt worden. 
el. a. O., den 9. Mai 1904. 
Feen Regierungspräſident 
Saadet nalen bes 
1904 ff. omänen 
weiteres für Notirm : 
Anwärter geſchloſſen wo ſorſtoerſorgungsberechtigter 


D 5 
05 5 ‚neßierungspräfibent. 


von Dewitz. 
furt a. O. Der pr Bezirksausſchuſſes zu Frank⸗ 


1 Bezirk ˖ 

verſtändnis mit den Yeti 1 am Ein- 
son Kartenblatt 1 der emarka n 7771 
Gutsbezirk Birk auszuſcheiden 15 1 
der Stadtgemeinde Züllichau Me: . 

Frankfurt a. O. den 13. Rib 
Pollack, Edel; 
(8) Durch Beſchluß des Brel Nope. 
Friedeberg NM. vom 15. April 1904 

em Kaufmann Iſidor Ley in 9 Carb a 
der Herrſchaft Drieſen⸗Steinbuſch, Gutsbe 11 7. — 
Band gebörigen, im Grundbuch von open 
Vogeler 41/81, 
„78/81, 74/85, 75/27 zu 76139 
- 76182 x. 
0, aus 27/28, aus 48/81 
80/27 zu 78% 39/27, aus 31a, aus 35, aus 27 
What 0 de. aus 77/27 mit einem Flächen, 
Be 65 ha 22 ar 33 qm mit den darauf 
hen Gebäuden von dem Gutsbezirk Schöne⸗ 


berg abgetrennt und mit dem Gemeindebezirk 
Mühlendorf vereinigt worden. 

(9) Das in der Gemarkung Ratzdorf belegene 
Grundſtück Kartenblatt 1 Parzellen Nr. 301/38 
von 44 qm Größe wird von dem Gutsbezirk der 
Stiftsherrſchaft Neuzelle abgetrennt und mit dem 
Bezirk der Landgemeinde Rabdorf vereinigt. 

Guben, den 3. Mai 1904. 

Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
Königliche Landrat. v. Kunow. 
Bekanntmachung der ae, 
Eiſenbahn⸗Direktion zu Berlin. 
Friedeberger Kleinbahn. 

Kleinbahn Friedeberg NM. Alt⸗Libbehne. 

Anträge auf Ausfertigung von Monatskarten 
ſind nicht mehr an die Betriebsverwaltung, ſondern 
an die Bahnverwaltung in Friedeberg N.-M. Stadt 
zu richten. Bromberg, den 11. Mai 1904. 
Königliche Eiſenbahndirektion als betriebsführende 

Verwaltung. 
Bekanntmachung der Kaiſerlichen Ober⸗ 

poſtdirektion zu Frankfurt a. O. 

Am 14. Mai iſt bei der Poſthilfſtelle in 
Mauskow eine Telegraphenanſtalt mit Fernſprech⸗ 
betrieb und öffentlicher Fernſprechſtelle eröffnet worden. 

Frankfurt a. O., den 16. Mai 1904. 

Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektion. 
Perſonal⸗Chronik. 

(J Der Oberregierungsrat Bartels in Oppeln 
iſt an die hieſige Königl. Regierung verſetzt worden. 

(2) Dem Fräulein Gertrud Brunner in 
Spechtsdorf, Kreis Arnswalde, iſt die Erlaubnis zur 
Annahme der Stelle als Hauslehrerin und Er⸗ 
zieherin im Regierungsbezirke erteilt worden. 

(3) Dem Fräulein Margarete Frikel in 
Müllroſe iſt die Erlaubnis zur Annahme der Stelle 
als Hauslehrerin und Erzieherin im Regierungs⸗ 
bezirk erteilt worden. 

(4) Der Kandidat des höheren Schulamts 
Herr Max Wichmann iſt als Oberlehrer an dem 
Königlichen Gymnaſium zu Cüſtrin angeſtellt worden. 

(5) Im Kreiſe Landsberg a. W. iſt ernannt 
worden der Rittergutsbeſitzer Dr. Treichel in Liebenow 
zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk Liebenow 
und der Schulze Schmidt ebenda zum Amtsvorſteher⸗ 
Stellvertreter für den Amtsbezirk Liebenow. 

(6) Im Kreiſe Sorau ſind zu Amtsvorſtehern 
ernannt bezw. wiederernannt worden: der Mühlen⸗ 
beſitzer Traugott Lehmann in Liebsgen (Amtsbezirk 
Gersdorf) und der Gutsbeſitzer Ernſt Herrmann zu 
Seifersdorf (Amtsbezirk Albrechtsdorf). 

(7) Im Kreiſe Weſt⸗Sternberg find zu Amts⸗ 
vorſtehern ernannt bezw. wiederernannt worden: der 
Gutsbeſitzer Hauptmann a. D. Fretzdorff in Zohlow 
(Amtsbezirk Neuendorf), der Königliche Amtsrat 
Auguſtin in Rampitz (Amtsbezirk Rampitz), der 
Fürſtliche Amtsrat Kuhlow in Döbbernitz (Amts⸗ 
bezirk Groß⸗Gandern) und der Rittergutsbeſitzer von 
Bonin in Bottſchow (Amtsbezirk Gröbitſch). 
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Vermiſchtes. 

(J) Erledigt iſt die unter dem Patronate des 
Magiſtrats zu Frankfurt a. O. ſtehende Pfarrſtelle 
zu Tzſchetzſchnow, Diözeſe Frankfurt a. O. I, durch 
Verſetzung des Pfarrers Molſen. 

(2) Der bisherige Hilfsprediger Karl Auguſt 
Friedrich Merke iſt zum Pfarrer der Parochie Claus⸗ 
dorf, Diözeſe Soldin, beſtellt worden. 

(3) Bei dem Konſiſtorium der Provinz iſt 
Anzeige gemacht über folgende Geſchenke, welche 
neuerdings den mit den Diözeſen nachbenannten 
Kirchen des Regierungs⸗Bezirks Frankfurt a. O. 
geſpendet wurden: 

Calau. K. Petershain. 1. Rittergutsbeſ. 
Fiſcher Alt.» u. Kanzelbekl., Teppich u. Sakriſtei⸗ 
vorhang. Cottbus. K. Briefen. 2. Stiftung 
d. Lehrers Klank 2046 M. z. Beſchaff. e. neuen 
Geläutes. 3. Fr. Pf. Bieger Altardecke. 4. Frl. 
Voget Velum. 5. Freifräul. v. Wackerbarth Bäume 
u. Sträucher z. Bepflanz. d. Kirchhofes. 6. Sml. 
133 M. z. Wiederherſtell. d. Kirchuhr. Gemeinde 
Schmogrow. 7. Pf. Bolte Kruzifix. 8. Schul⸗ 
gmde. Predigtpult u. 1000 M. f. Anſch. v. Glocken⸗ 
ſtuhl u. Glocke. 9. Sml. Harmonium u. Lampe. 
K. Kolkwitz. 10. Frl. Urban gen. Stellna 150 M. 
f. d. Heidenmiſſion u. 150 M. ohne nähere Be⸗ 
ſtimmung. Frankfurt a. O. I. K. Frauendorf. 
11. Patronat, Familie d. Domänenpächters Richter 
u. Gmde. Kronleucht., Alt.⸗, Kanzel⸗ u. Taufſtein⸗ 
bekl., Altarteppich. 12. Ung. Altarbibel. K. Kl. 
Rade. 13. Fr. Redlich Weihnachtsbaum. K. Müll⸗ 
roſe. 14. Fr. Forkel 40 m Kokosläufer. Friede⸗ 
berg N.⸗M. K. Alt⸗Karbe. 15. Fr. Drews 
150 M. z. Grabpfl. K. Altenfließ. 16. Hptm. 
d. Ldw. Karow Kronleucht. 17. Mühlenbeſ. Karow 
50 M. z. Anſch. e. Kronleucht. 18. Mühlenbeſ. 
Schulz 30 M. dsgl. 19. Rent. Karow Oeldruck⸗ 
gemälde. K. Neu⸗Anspach. 20. Ung. Altar⸗ 
teppich. 21. Mehr. Gmdeglieder 9 Pfd. Lichte zu 
Abendgottesdienſten. K. Hohen⸗Carzig. 22. Kam⸗ 
merherr v. Brand Ofen⸗ und Schornſteinanlage. 
Guben. K. Stargardt. 23. Konfirmandin Luiſe 
Körner Taufſteindecke. 24. Konfirmanden Fritz u. 
Charlotte Körner 2 Kollektenbüchſen. 25. Ung. 50 M. 
z. kirchl. u. Armenzwecken. 26. Arbeiterwitwe T. 
20 M. dsgl. Königsberg I. K. Hohenlübbi⸗ 
chow. 27. Frls. v. Jena Alt.⸗, Kanz.⸗ u. Tauf⸗ 
ſteinbekleid. St. Marienkirche Königsberg. 
28. Apoth.⸗Beſ. von Knobelsdorff 4 Kniebänke. 
Luckau. K. Kirchhain. 29. Ww. Kunze 300 M. 
z. Grabpfl. u. 100 M. f. d. Diakoniſſenſtation. 
Lübben. K. Trebitz. 30. Grf. v. d. Schulenburg 
150 M. z. Orgelreparatur u. Ausſchm. d. Kirche. 
31. v. Kramsta 50 M. dsgl. 32. v. Schönermark 
50 M. dsgl. 33. Mil. Oberpf. Zierach 20 M. 
dsgl. 34. Pf. Wirſich 20 M. dsgl. 35. Kantor 


em. Zierach 10 M. dsgl. 36. Bahnmſtr. Pahl 
10 M. dsgl. 37. Lehrer Bache 10 M. dsgl. 38. 
Förſter Winkler 10 M. dsgl. 39. Ung. 3,50 M. 
dsgl. 40. Pf. em. Dreiſt 5 M. dsgl. 41. Kfm. 
Schmidt 5 M. dsgl. 42. W. Alsfaſſer 5 M. dsgl. 
43. Händler Kühl 3 M. dsgl. 44. Forſtmeiſter 
Gallaſch 3 M. dsgl. 45. Verwalter Kaiſer 2 M. 
dsgl. 46. Frl. Wegener 2 M. dsgl. 47. Sml. 
b. e. Taufe 3 M. dsgl. 48. Pfarrhaus 2 Apoſtel⸗ 
köpfe f. Altarfenſter. Müncheberg. K. Obers⸗ 
dorf. 49. Landtagsabgeordn. Reg⸗Baumſtr. Feliſch 
Altarteppich. 50. Amtmann Janenſch Kronleucht. 
51. Gmde. Kronleucht. K. Jahnsfelde. 52. Fr. 
v. Pfuel Altarteppich. K. Worin. 53. Pf. Bollert 
Harmonium. 54. Aelt. Leyſer Podium dazu. 55. 
Aelt. Heiland Organiſtenſeſſel. 56. Lehrer Zegen⸗ 
hagen und Ortspf. Böhme Choralbuch. Soldin. 
K. Mellentin. 57. Fr. Rittergutsbeſ. Ramm 
Alt.⸗ u. Kanzelbekl. 58. Hausväter d. Gmde. Bahr: 
tuch. 59. Hausfrauen d. Gmde. Abendmahlskanne. 
60. Jungfr. d. Gmde. Hoſtiendoſe. Sorau. K. 
Baudach. 61. Aelt. Donath u. Konfirm. Abend⸗ 
mahlskanne. 62. Aelt. Woicke u. Beſ. Triebler 
Klingelbeutel. K. Benau. 63. Konfirm 12,05 M. 
z. Anſch. e. Taufſteinbekl. K Chriſtianſtadt. 
64. Konfirm. 1902/03 Kronleucht. 65. Aelt. Räthel 
Alt.⸗, Kanzel⸗ u. Taufſteinbekl. 66. Fabrikbeſ. 
Schneider u. Fr. 200 M. z. Ausſchm. d. Kirche. 
67. Ung. 33. M. dsgl. K. Wellersdorf. 68. 
Jungfr. v. Marsdorf Erneuerung d. Altarbibel. 
69. Jungfr. v. Wellersdorf Bibelkiſſen u. Altar⸗ 
buketts. K. Breſtau. 70. Rittergutsbeſ. Schön 
u. Fr. Kanzelbibel. K. Linde rode. 71. Gmde.⸗ 
vorſteh. Klenke Opferbüchſe. 72. Konfirm. 1902/03 
u. 1903/04 Altardecke. 73. Kantor Menzel Tauf⸗ 
ſteinbekl. 74. Jungfr⸗Verein Kreuzſtickerei für die 
Altarbekleidung u. Velum. 75. Pf. Anders Korpo⸗ 
rale, Velum u. Purifikatorium. K. So rau. 76. 
Ww. Vogt 2000 M. z. Grabpfl. 77. Frl. Pohl 
600 M. dsgl. Kloſterk. Sorau. 78. Ung. 
2 Altarkerzen u. einige Pakete Lichte. Diakon iſſen⸗ 
ſtift Sorau. 79. Geſchw. Thiele 500 M. Sprem⸗ 
berg. K. Dubraucke. 80. Rittergutsbeſ. Krimm⸗ 
ling Copie der Sixtin. Madonna v. Raffael. 81. 
Fr. v. Poncet Altarteppich. 82. V. V. 2 Wand⸗ 
ſprüche. 83. Fr. Kriegsrat Ruſt Altarbild. 84. 
Freiw. Gaben d. Gmde. u. Ertrag d. Lichtbilder⸗ 
Aufführungen v. H. V. Altar. 85. Sml. 36 m 
Kirchenläuferſtoff. Sternberg II. K. Leichholtz. 
86. H. Boehm 100 M. z. Armenpfl. u. 30 M. z. 
Anſch. e. Bahrtuchs. 87. Sml. d. Gmde. 46 M. 
z. Anſch. e. Bahrtuchs. Züllichau. K. Rentſchen. 
88. Bauer Schmolke 15 M. z. Orgelbau. K. 
Schmarſe. 89. Frl. Rothe 4 Altarlichte. 
Berlin SW. 12, den 19. April 1904. 
Königliches Konſiſtorium der Provinz Brandenburg. 
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